
SpFr Breitbrunn II – SC Weßling II 0:2 (0:0) 
 

Durch den verletzungsbedingten Ausfall des Großteils der Offensive des SCW musste vor 

dem Spiel rotiert werden. Im Sturm begann der Siegtorschütze vom vergangenen Spieltag 

Lukas Bauer, auch auf der „zehn“ kam mit Tobias Gahn ein neuer Akteur in die 

Startformation. 

Vielleicht auch durch die ungewohnte Startelf kamen die Gäste nur schwer ins Spiel und 

hatte in den ersten Minuten Glück nicht ins Hintertreffen zu geraten. In der gesamten ersten 

Hälfte war kein Spielfluss zu erkennen und so ging es mit einem 0:0 Unentschieden in die 

Kabinen. SCW Trainer Tony Wohlmann war mit der Leistung seiner Mannschaft alles andere 

als zufrieden. Seine Pausenansprache war wohl noch in Weßling zu hören. Und sie zeigte 

Wirkung. Das Spiel wurde zwar auch in der zweiten Halbzeit nicht sehr viel sehenswerter, 

doch die Mannschaft zeigte, was sie dieses Jahr eben auch ausmacht: Kampfgeist und 

Siegeswille. 

In der 58. Minute wurde das Bemühen auch belohnt. Sandro Dauner wurde im Strafraum 

gefoult, den anschließenden Strafstoß verwandelte Kapitän Andy Lang souverän. Als nach 

schönem Solo vom sehr starken Sandro Dauner die Breitbrunner 8 Minuten später ins 

eigene Tor trafen war das Spiel vorzeitig entscheiden. Zwar kam die Heimmannschaft noch 

einige Male in die Nähe des Weßlinger Tors, Keeper Mathias Keller zeigte jedoch gute 

Paraden und so konnten die wenigen Angriffe der Breitbrunner abgewehrt werden. 

Der erste Triumph der Weßlinger Reserve ohne Gegentor war zwar nicht schön, aber auch 

nicht unverdient. Durch die Niederlage des Konkurrenten TSV Alling II, konnte sich die 

„Zweite“ an der Tabellenspitze festsetzen und liegt nur 5 Punkte vor dem Verfolger, der 

jedoch noch ein Nachholspiel zu bestreiten hat. 

Jakob Weers 

Kader: 

Keller – Koller M., Bernlochner, Risch, Schmid – Hammer, Lang, Gahn, Weers, Dauner - 

Bauer 

Demirci, Kager, v. Rebay Fabio 

 

 


